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Geschichte kompakt

In der Geschichte, wie auch sonst,
dürfen Ursachen nicht postuliert
werden, man muss sie suchen.
(Marc Bloch)

Das Interesse an Geschichte
wächst in der Gesellschaft unserer
Zeit. Historische Themen in
Literatur, Ausstellungen und
Filmen finden breiten Zuspruch.
Immer mehr junge Menschen
entschließen sich zu einem
Studium der Geschichte, und auch
für Erfahrene bietet die



Begegnung mit der Geschichte
stets vielfältige, neue Anreize. Die
Fülle dessen, was wir über die
Vergangenheit wissen, wächst
allerdings ebenfalls: Neue
Entdeckungen kommen hinzu,
veränderte Fragestellungen führen
zu neuen Interpretationen bereits
bekannter Sachverhalte.
Geschichte wird heute nicht mehr
nur als Ereignisfolge verstanden,
Herrschaft und Politik stehen nicht
mehr allein im Mittelpunkt, und
die Konzentration auf eine
Nationalgeschichte ist zugunsten
offenerer, vergleichender
Perspektiven überwunden.



Interessierte, Lehrende und
Lernende fragen deshalb nach
verlässlicher Information, die
komplexe und komplizierte Inhalte
konzentriert, übersichtlich
konzipiert und gut lesbar darstellt.
Die Bände der Reihe „Geschichte
kompakt“ bieten solche
Information. Sie stellen Ereignisse
und Zusammenhänge der
historischen Epochen der Antike,
des Mittelalters, der Neuzeit und
der Globalgeschichte verständlich
und auf dem Kenntnisstand der
heutigen Forschung vor.
Hauptthemen des universitären
Studiums wie der schulischen



Oberstufen und zentrale
Themenfelder der Wissenschaft
zur deutschen und europäischen
Geschichte werden in
Einzelbänden erschlossen.
Beigefügte Erläuterungen,
Register sowie Literatur- und
Quellenangaben zum Weiterlesen
ergänzen den Text. Die Lektüre
eines Bandes erlaubt, sich mit dem
behandelten Gegenstand
umfassend vertraut zu machen.
„Geschichte kompakt“ ist daher
ebenso für eine erste Begegnung
mit dem Thema wie für eine
Prüfungsvorbereitung geeignet, als
Arbeitsgrundlage für Lehrende und
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